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fe. Über 200 Personen nahmen
an der gemeinsamen, von den
Kohlfirstgemeinden und der
Jagdgesellschaft organisierten
Exkursion Wald-Wild-Tag teil.

Wer den Wald schätzt, der
lässt sich auch nicht vom
schlechten Wetter daran hin-
dern, an einem Waldumgang
teilzunehmen. So trafen sich am
Auffahrtstag, dem 17. Mai 60
Personen beim Waldeingang
in der Nähe des Sportplatzes
Schwarzbrünneli, um viel Lehr-
reiches rund um Eiche, Fuchs,
Reh oder Buche zu hören.

Ziel dieser Tage ist es, dass
Förster und Jäger gemeinsam
Verständnis für eine sinn- und
verantwortungsvolle Jagd we-
cken, denn die Nutzung der na-
türlichen Ressourcen wie Wild
(Jagd), aber auch Wald (Holz -
ernte) stösst vor allem bei Be-
wohnern von Städten und Agglo -
merationen auf immer mehr Un-
verständnis oder gar Ablehnung.

Jahrhundertelang mussten
sich die Menschen vor den Ge-
walten der Natur schützen.
Stürme, Überschwemmungen,
Lawinen, Murgänge, Felsstürze
und Steinschläge bedrohten
Mensch, Haus und Vieh. Aber
auch die wilden Tiere wurden
als Bedrohung empfunden.
Dieser Kampf gegen die ele-
mentare Kraft der Natur prägte
unser Volk – vor allem im Berg-
gebiet –, und man war zu Recht
stolz auf den Schutz, den man
mühsam erreichte.

Als Folge der Entwicklung
fast unbegrenzter technischer
Möglichkeiten ist es heute nicht
mehr der Mensch, der sich vor
den Gewalten der Natur schüt-
zen muss; wir haben es inzwi-
schen so weit gebracht, dass wir
die Natur vor dem Menschen
schützen müssen.

«Die Jagd ist mehr als nur
ein Erlegen der Tiere», betonte

Lehrreicher Wald-Wild-Tag 

Schutz – Nutzen – Wohlfahrt
Eine Daueraufgabe für Förster und Jäger. 

Aus dem Inhalt
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che, Douglasie oder die Weiss-
tanne fördern, geht dies nicht
ohne Wildschutz.

Der Baum ist ein Symbol von
Kraft, Dauer und Geborgen-
heit. Ohne Wald wäre unser
Planet unbewohnbar. Der Kohl-
first ist mehr als nur Holzlie -
ferant. Er ist ein wertvoller
Wasserspeicher und Erholungs-
raum und beherbergt viele sel-
tene und bedrohte Tiere sowie
Pflanzen. 

Lernen wir alle, dies zu schät-
zen.

der Zürcher Jagdaufseher H. J.
Haas. Um die vielseitigen Auf-
gaben des Jägers zu erfüllen, ist
er während des ganzen Jahres
im Revier anzutreffen. 

Damit ein gesunder Wildbe-
stand erhalten werden kann, ist
eine Bestandesregulierung nö-
tig. Die Eingriffe in den Be-
stand erfol gen laut Haas aber
gezielt, um den Lebensraum für
das Wild zu gewährleisten.Ver-
schiedene Baum arten werden
aber auch von den Rehen sehr
geschätzt: Will man gezielt Ei-
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Bisch du scho drei Jahr alt oder
meh? Hettsch du Luscht, eimal
i de Wuche mit em Mami elei
cho turne, springe und s luschtig
ha? (Oder mit em Papi, Götti,
Gotti, Grosi, Opa und so wii-
ter.) Dänn bisch du bi eus im
MUKI-Turne herzlich willkom-
me!

Mir turned jedä Friitig vo
9.00 bis 10.00 oder vo 10.00 bis
11.00 i dä Turnhalle Spilbrett.

Du bruchsch Turnzüg und
Grätschüeli oder Rutschisocke
(kei Turnschueh). Choschte tu-
ets 100 Franke, vom Auguscht
bis zu dä Früehligsferie 2008.
Mir started am 24. Auguscht
2007 am 9.00 mit ALLNE!

Leite tüend diä Turnstunde
üsi zwei neui, früsch usbildetä
MUKI-Leiterinne:

Sabine Vieli, siit 1992
z Füürthale dihei, verhüratet,
zwei Chind.

Marianne Gsell, z Füürthale
ufgwachse, vor eim Jahr wieder

retour cho, verhüratet, ei Tochter.

Musikschule Weinland Nord

Musizierstunde
Am Donnerstag, dem 31. Mai um 19.00 Uhr findet in der Aula des
Schulhauses Stumpenboden die diesjährige Musizierstunde der Musikschule
Weinland Nord statt. 

Die Schülerinnen und Schüler
zeigen dabei, was sie im vergan-
genen Jahr gelernt haben, und
spielen ein abwechslungsrei-
ches Programm mit Werken
von der Klassik bis zu moder-
nen Popstücken. Es spielen
Schüler der Fachlehrer Roger
Flieg (Gitarre), Carles Peris
(Querflöte) und Herbert Walti
(Klavier/Keyboard). 

Die Veranstaltung ist öffent-
lich und richtet sich nicht nur
an die Eltern der mitwirkenden
Kinder, es sind auch alle Inte-

ressierten eingeladen, welche
ebenfalls gerne ein Musikin-
strument lernen und einen ers-
ten Einblick erhalten möch-
ten. 

An der Veranstaltung spielen
die nachfolgend genannten Ju-
gendlichen. Gitarre: Beat Bux-
cel, Nicolas Schmid, Fabian

MUKI-Turnen Feuerthalen-Langwiesen 

Neue MUKI-Leitung ab Sommer 2007 
Hallo Mamis, hallo Kids!

Mir händ Spass! Fotos: zvg.

Händ mir dich gluschtig
gmacht? Dänn mäld di doch
grad a, dä Gschnäller isch dä
Gschwinder! 

Häsch no Frage? Telefon 
052 654 39 90 oder 079 421 
24 47, oder direkt per E-Mail: 
marydanigsell@bluewin.ch

Marianne Gsell

www.feuerthalen.ch

Stelling. Keyboard: Linda
Brändle, Alain Küng, Steve
Küng. Klavier: Pascal Frei, Mi-
chelle Humbert, Marek Majer-
cak, Jeannine Ott, Enrico Re-
gazzoni, Luca Regazzoni, Ra-
hel Trevisan. Querflöte: Vanes-
sa Bächtold, Tabea Breiter,
Marcel Buxcel, Eva Ehle-
bracht, Samira Marty, Judith
Meisterhans, Lea Nägeli, Laeti-
tia Schnellmann, Lea Spielho-
fer, Jenny Steinmeier, Andrea
Wiehl.

Musikschule Weinland Nord
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Zürcher Kantonalschützenfest 2007

Unsere Region im Mittelpunkt
Das Zürcher Weinland wird vom 24. August bis zum 9. September Mittelpunkt einer grossen nationalen
Schützenfamilie sein. Über 10 000 Wettkämpfer aus allen Landesgegenden werden zum fairen Wettstreit erwartet.

Der Schiesssport ist seit Jahr-
hunderten stark im Volkstum
unseres Landes verankert. In
den letzten Jahren wurde das
ausserdienstliche Schiessen im-
mer mehr durch den sportli-
chen Gedanken verdrängt.
Heute muss Schiessen ganz klar
als Sport bezeichnet werden.
Teamgeist, Präzision, Konzen-
tration, Ausdauer und Kame-
radschaft prägen den heutigen
modernen Schiesssport. Schies-
sen hat aber auch noch andere
Stärken: sehr geringes Verlet-
zungsrisiko, Disziplin, Durch-
setzungsvermögen, Geschick-
lichkeit, Sauberkeit im Bezug
auf Doping – es ist ein Famili-
en- und Ganzjahressport und
fördert in grossem Masse das
Zusammentreffen der Genera-
tionen.

Vom 24. August bis zum 9.
September findet erstmals in
der über 100-jährigen Ge-
schichte des Zürcher Kantonal-
schützenverbandes das Kanto-
nalschützenfest im Zürcher
Weinland statt. 

Erstmalig werden die Wett-
kampfdisziplinen – Gewehr 300
Meter, Pistole 50/25 Meter,
Kleinkaliber 50 Meter und
Armbrust 30 Meter – gemein-
sam angeboten und durchge-
führt. 

Damit wird auf eindrückliche
Art und Weise auf die Gemein-
samkeiten im Schiesssport hin-
gewiesen.

Region rückt in 
den Blickpunkt

Das Organisationskomitee
ist bestrebt, nebst den land-
schaftlichen Schönheiten des
Zürcher Weinlandes auch die
einheimischen Erzeugnisse den
Teilnehmern und dem Publi-
kum näher zu bringen. So wer-
den in allen Festwirtschaften
nur einheimische Weine ausge-
schenkt, und auf dem grossen
Gabentempel finden sich kaum
Preise, die nicht im Zürcher
Weinland eingekauft wurden.
Für die Behörden, Sponsoren
und Gönner sowie die Bürge-
rinnen und Bürger werden ver-
schiedene Begegnungsmöglich-
keiten angeboten. Sei dies nun
an einem speziellen Schiessan-
lass, in einer der zahlreichen
Festwirtschaften oder mit der
Teilnahme am Offiziellen Tag
des Kantonalschützenfestes.

Unser reichhaltiges
Festprogramm

Mit unzähligen Helfern aus
über 30 Vereinen werden wir
auf zwölf Schiessplätzen dezen-
tral diesen Grossanlass durch-
führen. Die Schiess- und Fest-
plätze befinden sich in Berg am
Irchel, Flurlingen, Kleinandel-
fingen (zwei), Marthalen, Os-
singen (zwei), Rheinau, Ri-
ckenbach, Trüllikon, Uhwiesen
und Unterstammheim. Aus der
nebenstehenden Liste können
Sie das Detailprogramm ent-
nehmen.

Jeder Schiessplatz verfügt
über eine reichhaltige Festwirt-
schaft, welche die Vereine mit
viel Fleiss und Charme führen
werden. Kommen Sie vorbei
und schnuppern Sie einmal die
Schiesssport-Atmosphäre in ei-
nem Stand. Sie werden begeis-
tert davon sein, welche Ruhe

Das Programm
16. Juli Ratsherrenschiessen in Ossingen (inklusive SA Kleinandelfingen)
18. August Match der Bezirke in Winterthur (inklusive SA Kleinandelfingen)
23. August Militärwettkampf in Kleinandelfingen
24. bis 27. August Erstes Festwochenende auf allen Schiessplätzen
25. August Tag der Jugend in Ossingen (inklusive SA Kleinandelfingen / Berg am Irchel)
27. August Veteranentreffen in Flurlingen
31. August bis 2. September Zweites Festwochenende auf allen Schiessplätzen
1. September Offizieller Tag in Andelfingen, Marktplatz (inklusive Umzug)
7. bis 9. September Drittes Festwochenende auf allen Schiessplätzen
8. September Behörden- und Sponsorenschiessen in Uhwiesen
9. September Schützenkönigs-/Festsiegerkonkurrenzen in Kleinandelfingen

und Berg am Irchel (Kleinkaliber 50 Meter)
10. November Absenden in Andelfingen, Sporthalle

Feldschiessen 2007 300 m
Schiessplatz Uhwiesen

Samstag, 2. Juni  13.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag, 3. Juni   9.00 bis 12.00 Uhr

Wir sind dabei! Mitmachen zählt, nicht das
Punkteresultat, obwohl in der Festwirtschaft
auch der Kranz verschwellt werden kann.

Nächstes Obli im Chüele Tal, 30. Mai,
weitere Daten unter www.sv.flurlingen.ch

Schützenverein Flurlingen und Kreisverband am Kohlfirst

F R A U E N V E R E I N  F E U E R T H A L E N - L A N G W I E S E N

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen zur Teilnahme beim

Runden Tisch
am 14. Juni 2007 um 19.00 Uhr im Zentrum Spilbrett.

Wir informieren und beantworten Ihre Fragen zum finanziellen Beitrag
des Frauenvereins an der geplanten Skateranlage, die an der letzten

GV vorgestellt wurde.

Jahresausflug
vom 20. Juni in den Duft- und Würzpflanzengarten: 

Es hat noch Plätze frei. Bitte melden Sie sich bis zum 30. Mai an bei
Manuela Niederer, Bahnstrasse 25, 8246 Langwiesen.

Der Vorstand

und Ernsthaftigkeit Sie antref-
fen. Sie sind herzlich willkom-
men.

Die Herausforderung, den
Schweizer Schützen ein würdi-
ges Schützenfest zu präsentie-
ren, war von allem Anfang an
sehr gross. Es wurde mit viel
Herzblut gearbeitet und ver-
sucht, Gewerbe, Politik, Wirt-
schaft und Tourismus in diesen
Grossanlass einzubinden. Die
unterschiedlichsten Kulturen
sowie die vielen Festivitäten
sollen uns während dem Kanto-
nalschützenfest begleiten und
zu vielen fröhlichen Begegnun-
gen führen. Das Zürcher Wein-
land hat so viel Schönes zu bie-
ten – zeigen wir es unseren Gäs-
ten doch.

Weitere Infos finden Sie un-
ter www.zhksf07.ch.

Urs Stähli, OK-Präsident
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Oberstufe Feuerthalen

Präsentation der
Projektwochenarbeiten 
Die Oberstufe Feuerthalen führt vom 4. bis 
zum 8. Juni eine Projektwoche durch. Als Abschluss
präsentieren die Jugendlichen ihre Arbeiten 
der Öffentlichkeit. 

Wo
Im Schulhaus Spilbrett, in den
Schulzimmern und in der Aula.

Wann
Am Freitag, dem 8. Juni von

18.00 bis 19.45 Uhr in den Schul-
zimmern, anschliessend ab 20.00

bis zirka 21.00 Uhr Theaterauf-
führung in der Aula Spilbrett.

Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.

Schulleitung und Lehrerschaft der 
Oberstufe Feuerthalen 

                                                                                                                    
 
 
 
 

Pfingstmontag-Matinée 
 

am 28. Mai 2007, ab 11:00 Uhr 
 

in der Badi Rhiiwiese 
 
 
 

Gäste: 
 

Anlässlich ihres 10-jährigen Jubiläums 
 

Hilari-Tambouren 
Feuerthalen 

 

 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Die nächsten Termine des  Jugendtreffs Moskito für die Feuerthaler 
und Langwieser Oberstufenschülerinnen und Oberstufenschüler:

Wochentag Datum Zeit Anlass
Mittwoch 30. Mai 19.00 bis 21.00 Uhr Moskito
Freitag 1. Juni 20.00 bis 23.00 Uhr Oldies
Mittwoch 6. Juni 19.00 bis 21.00 Uhr Moskito

Ort: Jugendtreff, Schulhaus Spilbrett. Infos: Denise Roost, droost@gmx.ch

MOSKITO
JUGENDTREFF 

Feuerthalen rockt!

Ab 24. Mai 2007 
 

Jeden Donnerstag von 10.00 bis 18.00 Uhr 
 

Massage im Strandbad Rhywiese, Langwiesen 
unter freiem Himmel oder bei schlechter Witterung bei: 

 
Petra Weibel 

Hauptstrasse 36, 8246 Langwiesen 
Tel: 052 659 42 67 / 079 477 57 44 

relax_massage@freesurf.ch 
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Keine Zeit für Sprüche

www.ruosch-online.ch

KLEINInserate
Gesucht

1 1/2-Zimmer-Wohnung 
in Feuerthalen gesucht von  
Jung-Pensionär, NR, seriös. 
Chiffre 11-1.

Wärmetechnische Anlagen
Heizungen / Ölfeuerungen
Reparatur- und Störungsservice
Unverbindliche Gratis-Offerten

www.pfeiffer-heizungen.ch
pfeiffer.heizungen@bluewin.ch 

Korallenstieg 16
8200 Schaffhausen

Magazin: Steigstrasse 6
8245 Feuerthalen Te
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Tel. 052 659 23 77   Fax 052 659 42 77   peter@gasser-schreinerei.ch

Küchen
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Kommunalwahlen vom 17. Juni 2007  

Kandidatenliste
Erneuerungswahl von drei kantonalen 
Geschworenen für die Amtsdauer 
2008 bis 2013

Alle drei Bisherigen kandidieren erneut. 

Es sind dies:

Susanne Breiter
Kirchstrasse 5, Feuerthalen

Enrico Da Sois
Kirchweg 64, Feuerthalen

Anton Hug
Bahnhofstrasse 121, Feuerthalen

8245 Feuerthalen, 25. Mai 2007 Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
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Baubewilligungen
Es haben unter Auflagen und Bedingungen eine Baubewilligung
erhalten:
• Ruth Meister, Konstanzerstrasse 23, 8245 Feuerthalen; Vordach

über Eingang, Treppenstufen, Sitzplatz, Assek.-Nr. 116, Kat.-Nr.
667, Konstanzerstrasse 23, 8245 Feuerthalen;

• Yvonne und Kurt Klauser, Bahnhofstrasse 133, 8245 Feuertha-
len; neue Fenster, Abbruch Schalung und Sockel Schopf, Assek.-
Nr. 466, Kat.-Nr. 2097, Uhwieserstrasse 14, 8245 Feuerthalen;

• Antoinette und Meir Ben Attia, Bahnhofstrasse 103, 8245 Feuer-
thalen; Neubau Balkone, Ost- und Westfassade, Assek.-Nr. 391,
Kat.-Nr. 2749, Rütenenweg 11, 8245 Feuerthalen; 

• Antoinette und Meir Ben Attia, Bahnhofstrasse 103, 8245 Feuer-
thalen; Teilüberdachung der bestehenden Garageneinfahrt,
Kat.-Nr. 2748, Assek.-Nr. 1102, Rütenenweg 9, 8245 Feuerthalen,
Ergänzungsbewilligung für drei Parkplätze;

• Euregio Verwaltungs AG, Bahnsteigstrasse 1, 8212 Neuhausen
am Rheinfall; Um- und Anbau Einfamilienhaus, Assek.-Nr. 492,
Kat.-Nr. 854, Kirchweg 48, 8245 Feuerthalen; Ergänzungsbewilli-
gung für Grundrissanpassungen;

• Swisscom Fixnet AG, Fixnet Wholesale, Binzring 17, 8045 Zürich;
Projektverfasser: Telecom Treuhand AG, Schellenrainstrasse 13,
6210 Sursee; Neubau Technik-Kabine, Kat.-Nr. 1557, Bahnhof-
strasse 77, 8245 Feuerthalen.

 
 
 
 
 
 
 

Individuelle Haarpflege für jedes Bedürfnis 
 

Haben Sie mattes Haar, Spliss, kein Volumen oder fehlt es Ihrem Haar an Vitalität? 
 

MARLIES MÖLLER Beauty Hair Care hat für jedes Problem eine passende Lösung. Nehmen Sie 
sich Zeit, eine neue Welt der professionellen Haarpflege zu entdecken: 

 
 

Wir laden Sie herzlich ein, sich
 

 

vom 29.5 bis 2.6.2007 
 
 

anhand eines Haaranalysegerätes persönlich  
beraten zu lassen. 

 
Ein Besuch lohnt sich jetzt besonders: Beim Kauf von MARLIES MÖLLER Produkten ab Fr. 70.— 

schenken wir Ihnen einen Marlies Möller Taschen-Schirm. 
 

Wir freuen uns auf Sie. 

Heizungs-
Anlagen

Tel. 052 625 42 71
Mühlentalstrasse 12
8200 Schaffhausen 
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SVP Feuerthalen-Langwiesen

Zum Abschied von Gründungsmitglied 
Dr. iur. Theodor Amsler
Am Freitag, dem 11. Mai haben wir im Münster zu Allerheiligen in Schaffhausen, unter grosser
Anteilnahme von Angehörigen, Freunden und Bekannten, Abschied genommen von unserem
Gründungsmitglied und langjährigen Präsidenten Theodor «Toddo» Amsler. 

In einem von Pfarrer Peter Wa-
bel aufgezeigten bildlichen Le-
bensweg, als bedeutender Un-
ternehmer, Mitglied des Ge-
meinderates und vielen Dienst-
tagen in der Kavallerie, wurde
auch sein grosser Einsatz für
die SVP gewürdigt. Der in sei-
nem 84. Altersjahr Verstorbene
gründete am 19. November
1973 mit einigen Gleichgesinn-
ten die SVP Feuerthalen-Lang-
wiesen, der er auch bis 1980
vorstand. Die damalige Bürger-
liche Vereinigung verfolgte für
den liberalen Unternehmer ei-
ne zu wenig akzentuierte Poli-
tik, die verschiedene Persön-
lichkeiten aus Feuerthalen und
Langwiesen nicht mehr mit -

tragen wollten und sich so im
vom Gründungsmitglied Georg
Gisler geführten Stammlokal
«Zum Engel» zu ihren regel-
mässigen politischen Beratun-
gen zusammenfanden. 

Theodor Amsler vertrat sei-
ne Ansichten unbeirrt, hatte
aber auch das Gespür für das
politisch Mögliche und wusste
auch ganz genau, wann eine Sit-
zung noch effizient war. Nach
hitzigen Debatten sorgte er
aber in geselliger Runde auch
wieder für den entsprechenden
Ausgleich.

Theodor Amsler war aber
auch immer darauf bedacht,
seine Beziehungen zu Bezirk
und Kanton zu pflegen, und war
deswegen auch ausserhalb der
Region ein stets willkommener
Gesprächspartner.

1990, in einer Zeit der Erstar-
kung der SVP, verbunden mit
einer Führungsunstimmigkeit,

Fo
to:

 zv
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Gedanken zur Firmung

«Wir bekennen Farbe»
Jeder von uns hat seine eigene Farbe, was so viel
heisst: Ich habe meine Stärken und Schwächen.
Dabei ist es mir wichtig, dass ich zu meiner eigenen
Farbe stehe und Farbe bekenne!

Am Firmtag, dem 2. Juni (10.00
Uhr in der Heilig-Kreuz-Kirche
in Neuhausen) werden 23 junge
Christinnen und Christen von
Generalvikar Vitus Huonder
durch das Sakrament der Fir-
mung mit dem Heiligen Geist
bestärkt und besiegelt. Die Be-
siegelung ist auch Ausdruck, als
Firmling seine eigene Farbe im
Christsein zu bekennen.

Farbe bekennen müssen wir
in verschiedenen Lebenssitua-
tionen; sei dies im Kollegen-
kreis, im Berufsleben oder in
zwischenmenschlichen Bezie-
hungen (Freundschaft oder
Ehe).

Dieses Farbbekennen ist je-
doch nicht nur an die Firmlinge
gerichtet, sondern an uns alle!

Dass es im Alltag unseres
Christseins öfter anders ist,

muss nicht speziell erwähnt
werden. Und doch sollte der
Tag der Firmung ein Aufbruch
sein und unserer Pfarrei zum
Segen werden. Ebenso wün-
schen wir uns, dass in unserer
Gemeinde immer wieder Farb-
tupfer auftauchen und sichtbar
werden. Denn es sind sie – die-
se Farbtupfer –, die das Pfarrei-
leben farbenfroh machen.

All diese Farbtupfer sind wir,
die sich in irgendeiner Form en-
gagieren – über alle Generatio-
nen hinweg. Ihnen allen einen
herzlichen Dank!

Den Firmlingen wünschen wir
im Kreis ihrer Lieben über den
Firmtag die Erfahrung, dass 
das Leben und der Glaube vol-
ler Farben sind. Und wo es
grau oder schwarz im Alltag
wird, die Kraft des Geistes dem

Gefirmt werden:
Feuerthalen
Stefan Alder, Laura
Aversa, Luca D’Ascanio,
Sarah Berger, Cédric
Klauser, Bettina Mäder,
Paola Schreiber, Enrico
Regazzoni

Dachsen
Anna Fontana, Anto
Filipovic, Sara Kalinic,
Desirée Metzler, Virginia
Metzler, Daniel Pusch,
Nico Rubli

Flurlingen
Roman Cibien, Adrian
Lieberherr, Larissa Maag,
Corina Ringli, Lilith
Ritzmann, Tiziana Somma

Uhwiesen
Melanie Hollenstein, Sandor Jäger

Leben wieder Farbe zurück-
gibt.

Unserer Pfarrei wünschen
wir aus dem Firmfest eine geist-
volle Zukunft, die es ihr stets
ermöglicht, neu aufzubrechen,

um die Farben des Lebens, des
Glaubens, der Hoffnung und
Liebe neu zu entdecken.

Daniel Guillet, Vikar
Dagmar Petry, Katechetin/Jugendarbeiterin

stellte er sich nochmals der Par-
teileitung zur Verfügung, der er
dann bis zur offiziellen Verab-
schiedung im Jahre 2003 souve-
rän vorstand. 

Am 26. April dieses Jahres
hat sich sein Lebenskreis ge-
schlossen. Sein Hinschied ist
für uns alle ein grosser Verlust,
verlieren wir in ihm doch einen
treuen Freund und die Partei
einen unermüdlichen Verfech-
ter des liberalen Gedankengu-
tes. 

Wir entbieten seinen Ange-
hörigen unser aufrichtiges Bei-
leid. 

Bruno Landolt, Konrad Langhart, 
Dr. Peter Weilenmann
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Konfirmation 2007

Begleitung auf dem Lebensweg – Vertrauen 
Am 3. und am 10. Juni feiern unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden «ihren» grossen Tag.
Kirchenpflege und Pfarramt wünschen Gottes Segen.

Liebe Konfirmandinnen und
Konfirmanden

Mit dem Konfirmationsgottes-
dienst schliesst ihr den Konfir-
mandenunterricht ab. Wir durf-
ten euch von der Taufe an
stückweise begleiten und euch
mit dem christlichen Glauben
vertraut machen. 

Der Tag der Konfirmation
beinhaltet vieles: das Erreichen
eines Zieles, Belohnung für
Durchhaltewillen, ein Über-
gang von der Kindheit ins Er-
wachsenenleben, sich dem

Wunsch nach Freiheit nahe zu
fühlen und natürlich auch ein
Feiertag im Kreise der Familie. 

Uns bleibt, euch Zuversicht
und Vertrauen zu wünschen.
Vertrauen, dem Leben entge-
genzutreten, wie auch immer es
daherkommt, und immer dazu-
lernen. Der Glaube, den ihr er-
fahren und kennen gelernt
habt, möge euch dabei helfen. 

Wir wünschen euch allen ei-
nen gesegneten Tag und Gottes
Begleitung auf euerm Lebens-
weg.

Reformierte Kirchenpflege und Pfarramt

Konfirmation 1
3. Juni 
Linda Brändle
Pascal Brunner
Karin Bührer (Langwiesen)
Max Dammasch (Langwiesen)
Alain Clemençon
Lucien Philippe Egger
Samuel Emil Ess
Markus Kessler (Langwiesen)
Jennifer Pilloud
Sven Raphael Pletscher
Fabio Tonina

Konfirmation 2
10. Juni
Melanie Breiter
Michelle Brunner
Jenny Bucher
Marcel Buxcel
Carmen Angelika Egloff
Jessica Huber
Philipp Kobelt
Linda Ly Phan
Endrice Severin Rentsch
Selina Annina Rentsch
Lucien Claude Stettler

Konfirmiert werden:

Einladung zum Freilichttheater in Feuerthalen

«Kolumbus oder 
Die Entdeckung Amerikas»

So heisst die diesjährige Freilichtinszenierung des 
Theaters Kanton Zürich.

Wie wäre es?
Dieses Mal entsteht aus einer erfrischend-frechen Mischung
von  Kabarett, Schauspiel und Variété eine fantastische, unter-
haltende und bilderreiche Inszenierung mit Musik und Gesang.
Vor und nach der Aufführung haben wir auch gegen den Durst
und den kleinen Hunger sicher das Richtige. Kommen Sie doch

vorbei und lassen Sie sich überraschen!

Datum: Freitag, 1. Juni 2007, 20.30 Uhr

Ort: Schulhausplatz Stumpenboden, Erlenstrasse, 
8245 Feuerthalen oder als Schlechtwetter-Variante
die Mehrzweckhalle Stumpenboden

Eintritt: Frei

Zutritt: Alle mit der Beschränkung: Kinder, jünger als aus
der Oberstufe, nur in Begleitung und unter Aufsicht
von Erwachsenen

Patronat: Politische Gemeinde Feuerthalen

10 %

10 %
Patrick Bienz
Keramische Wand-
und Bodenbeläge
Vogelsangstrasse 127
8246 Langwiesen
Tel. 052 659 41 75
www.plaettli-bienz.ch

Sind Ihre 
Silikonfugen
gerissen?
Wir ersetzen sie
schnell, sauber 
und gewähren 
Ihnen erst noch 
10 % Rabatt!

Impressum
Herausgeber:
Politische Gemeinde Feuerthalen
Redaktionskommission:
ga. Eva Gasser, Vorsitzende
ks. Kurt Schmid, stv. Vorsitzender 
fe. Alessandro Festa

ch. Cornelia Heil
us. Ursula Schmid
Adresse:
Redaktionskommission Feuerthaler Anzeiger, 
Postfach 20, 8245 Feuerthalen
E-Mail: info@feuerthaleranzeiger.ch

Website: www.feuerthaleranzeiger.ch
Inserateannahme und -verwaltung,
Druck und Administration:
LANDOLT AG, Grafischer Betrieb,
8245 Feuerthalen, Telefon: 052 659 69 10
E-Mail: info@feuerthaleranzeiger.ch

Redaktionsschluss:
Montag, 18 Uhr der Erscheinungswoche
Inseratenannahmeschluss:
Dienstag, 12 Uhr der Erscheinungswoche
Abonnementspreis: Fr. 20.– 
Auflage: 2200 Exemplare 

Der Feuerthaler Anzeiger erscheint  jeden zweiten Freitag gemäss Erscheinungs plan und wird gratis in alle 
Haushaltungen von Feuer thalen und Langwiesen verteilt. 



8 Feuerthaler Anzeiger Nr. 11 / 25. Mai 2007 Kirchenzettel / Veranstaltungen

Terminkalender Mai / Juni 2007
Wochentag Datum Anlass Ort Veranstalter
Freitag 25. Mai Pfingstlager Pfadi (bis 28. Mai) Pfadi Feuerthalen
Freitag 25. Mai Friday Night Party mit DJ Bio dolder2 KultUhr-Beiz dolder2 KultUhr-Beiz
Samstag 26. Mai Resident DJ mit Sound Surprise dolder2 KultUhr-Beiz dolder2 KultUhr-Beiz
Sonntag 27. Mai Konzert Boyscout HardRock dolder2 KultUhr-Beiz dolder2 KultUhr-Beiz
Montag 28. Mai Konzert Hilari-Musik Strandband Hilari-Musik
Mittwoch 30. Mai SPITEX-Sprechstunde SPITEX-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
Mittwoch 30. Mai Bundesübung 300 Meter Schiessplatz Chüels Tal Schützenverein Flurlingen
Donnerstag 31. Mai Session Club Dimitri: Friends of BlueNotes dolder2 KultUhr-Beiz dolder2 KultUhr-Beiz
Freitag 1. Juni Feldschiessen 50 Meter Alten Pistolenclub Flurlingen-Ausseramt
Freitag 1. Juni «Kolumbus oder Die Entdeckung Amerikas» Schulanlage Stumpenboden Theater Kanton Zürich/Kulturkommission
Freitag 1. Juni Friday Night Party mit DJ Peter dolder2 KultUhr-Beiz dolder2 KultUhr-Beiz
Samstag 2. Juni Kantonaler Sängertag Schaffhausen Männerchor Langwiesen
Samstag 2. Juni Firmung Kirche Heilig Kreuz, Neuhausen Römisch-katholische Kirchenpflege
Samstag 2. Juni Feldschiessen 300 Meter Uhwiesen Kreisverband Kohlfirst
Samstag 2. Juni Feldschiessen 50 Meter Alten Pistolenclub Flurlingen-Ausseramt
Samstag 2. Juni FCF 2 – SC Veltheim 3 (17.00 Uhr) Sportanlagen Schwarzbrünneli Fussballclub Feuerthalen
Samstag 2. Juni DJ Roundabout: Beasty beats & great vibes dolder2 KultUhr-Beiz dolder2 KultUhr-Beiz
Sonntag 3. Juni Feldschiessen 50 Meter Alten Pistolenclub Flurlingen-Ausseramt
Sonntag 3. Juni Konfirmation Reformierte Kirche Reformierte Kirchenpflege
Sonntag 3. Juni Feldschiessen 300 Meter Uhwiesen Kreisverband Kohlfirst
Dienstag 5. Juni Mütter- und Väterberatung Zentrum Spilbrett Mütter- und Väterberatung Andelfingen
Mittwoch 6. Juni SPITEX-Sprechstunde SPITEX-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
Mittwoch 6. Juni Mittagtisch für Seniorinnen und Senioren Reformiertes Zentrum Spilbrett Kirchgemeinden und Pro Senectute
Donnerstag 7. Juni Bundesübung 50 Meter Schiessplatz Chüels Tal Pistolenclub Flurlingen-Ausseramt
Donnerstag 7. Juni Session Club Dimitri: Les improvisateurs dolder2 KultUhr-Beiz dolder2 KultUhr-Beiz
Freitag 8. Juni Gemeindeversammlungen Aula Schulhaus Stumpenboden Gemeinderatskanzlei
Freitag 8. Juni FCF Senioren – FC Elgg (19.00 Uhr) Sportanlagen Schwarzbrünneli Fussballclub Feuerthalen

Aktuellster Veranstaltungskalender und Infos unter www.feuerthalen.ch
Änderungen und Ergänzungen an die Gemeinderatskanzlei (E-Mail kanzlei@feuerthalen.ch)

Reformierte Kirche
FR 25. Mai 15.00 Uhr «Müsli-Treff» im Zentrum Spilbrett

19.00 Uhr Jugendgruppe «Flash» im Zentrum Spilbrett
SO 27. Mai Pfingsten

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Gemeinschafts- und Einzelkelche) 
Predigt Pfarrer Peter Wabel

DI 29. Mai 14.00 Uhr Arbeitskreis der Frauen im Zentrum Spilbrett
DO 31. Mai 17.45 bis Konfirmandenunterricht in zwei Gruppen

20.15 Uhr im Zentrum Spilbrett
SO 3. Juni Konfirmation 1

10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Peter Wabel
Anschliessend Apéro

MO 4. Juni 15.45 Uhr «Kolibri» im Zentrum Spilbrett
MI 6. Juni 11.30 Uhr Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren

im Zentrum Spilbrett

Römisch-katholische Kirche
SA 26. Mai Pfingsten

18.00 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen (ref. Kirche)
SO 27. Mai 9.30 Uhr Hochamt in Uhwiesen

Im Anschluss Apéro
11.00 Uhr Hochamt in Feuerthalen

Es singt der Kirchenchor
Im Anschluss Apéro

MO 28. Mai Pfingstmontag
10.00 Uhr Gottesdienst in Feuerthalen (ref. Kirche)

MI 30. Mai 18.30 Uhr Rosenkranz im Pfarrhaus
DO 31. Mai 17.30 Uhr Heilig-Kreuz-Kirche in Neuhausen

Hauptprobe zur Firmung
FR 1. Juni 9.00 Uhr Heilige Messe zum Herz-Jesu-Freitag

im Pfarrhaus
mit Aussetzung und eucharistischem Segen
Im Anschluss «Chilekafi»

SA 2. Juni 10.00 Uhr Firmung
in der Heilig-Kreuz-Kirche in Neuhausen
mit Generalvikar Vitus Huonder

18.00 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen (ref. Kirche)
SO 3. Juni 9.30 Uhr Sonntagsmesse in Uhwiesen

Keine Messe in Feuerthalen
MI 6. Juni 11.30 Uhr Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren

im Zentrum Spilbrett
18.30 Uhr Rosenkranz im Pfarrhaus

DO 7. Juni 17.30 Uhr Gottesdienst zu Fronleichnam in Uhwiesen
Erstkommunikanten, Schülerinnen und
Schüler gestalten mit

FR 8. Juni 9.00 Uhr Heilige Messe im Pfarrhaus

Kaufe Goldschmuck 
aller Art 
Altgold, auch grosse Mengen
Uhren aus Gold, auch defekte,
Barzahlung!

Tel. 052 343 53 31, H. Struchen

Wichtige Telefonnummern

• Ambulanz 144
• Feuerwehr 118
• Giftnotfall 145
• Polizeinotruf 117
• SPITEX 052 659 28 02

Das Ortsmuseum Feuerthalen legt bis zum 4. November eine 
Reorganisationspause ein. Bis dahin kann das Museum nach  vorheriger
Absprache trotzdem besichtigt werden. Ortsmuseum

Dachstock altes Gemeindehaus, Schützenstrasse 2Christian Marty, 079 672 46 20, ch.marty@bluewin.ch


